
Editorial

Die interdisziplinäre Schriftenreihe des Graduiertenkollegs »Das Dokumentarische. Ex-
zess und Entzug« untersucht die Theorie und Geschichte dokumentarischer Formen von 
der Entstehung technischer Analogmedien im 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart digi-
taler Medienpraktiken. Die Reihe lässt sich dabei von der These leiten, dass die spezifische 
Autorität des Dokumentarischen durch die Untersuchung der Operationen beschreibbar 
wird, die im Rahmen unterschiedlicher Institutionen und Praktiken auf je spezifische 
Weise bild-, text- und tonmediale Elemente arrangieren, um so die Lesbarkeit, den Aus-
sagewert, die Distributionslogiken und die Machtwirkungen des Dokumentierten zu 
steuern. Verschiedene Leitkonzepte spielen dabei eine zentrale Rolle: Das Dokumentari-
sche 2.0 in den diversen Praktiken ubiquitärer Selbstdokumentation, etwa in den Social 
Media (Neodokumentarismus), sowie das Dokumentarische zweiter Ordnung, das sich in 
kritischer Weise auf die Objektivitäts- und Evidenzansprüche dokumentarischer Wahr-
heiten bezieht und sie ›gegendokumentarisch‹ unterläuft.
Das Spektrum der Reihe versammelt Positionen aus den am Graduiertenkolleg beteiligten 
Disziplinen der Medienwissenschaft, der Literaturwissenschaft und Komparatistik sowie 
der Kunstgeschichte und der Theaterwissenschaft. Neben Monographien und Sammel-
bänden der am Kolleg beteiligten Wissenschaftler*innen dient die Reihe insbesondere als 
ein Publikationsforum für die Forschungsergebnisse der beteiligten Nachwuchswissen-
schaftler*innen.
Die Reihe wird durch Mittel der Deutschen Forschungsgemeinschaft gefördert – GRK 
2132. 
Die Reihe wird herausgegeben von Friedrich Balke, Natalie Binczek, Astrid Deuber-Man-
kowsky, Oliver Fahle und Annette Urban.

Tabea Braun ist Doktorandin im DFG-Graduiertenkolleg »Das Dokumentarische. Exzess 
und Entzug« an der Ruhr-Universität Bochum. In ihrer Dissertation untersucht sie den 
Status topografischer Zeichnungen in den Bildpraktiken und -theorien des langen 18. 
Jahrhunderts. Sie ist zudem Co-Koordinatorin des Netzwerks Topografische Bildmedien. 
Ihre Forschungsinteressen liegen im Bereich der Kunst-, Wissens- und Mediengeschichte 
der Frühen Neuzeit.
Felix Hüttemann (Dr. phil.) ist Postdoktorand und wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
DFG-Projekt »Einrichtungen des Computers« am Lehrstuhl Fernsehen und digitale Me-
dien der Universität Paderborn. Seine Forschungsschwerpunkte sind u.a. Kultur- und 
Mediengeschichte des Dandyismus, philosophische Anthropologie und Existenzphilo-
sophie, Technik- und Medienphilosophie, Medienökologie, Technologien des Umgebens, 
Anthropozän-Theorie, Akzelerationismus und Posthumanismus.
Robin Schrade (Dr. phil.) arbeitet als Medienwissenschaftler und wissenschaftlicher Ko-
ordinator an der Ruhr-Universität Bochum. Er promovierte ebendort im Rahmen des 
Graduiertenkollegs »Das Dokumentarische. Exzess und Entzug«. Seine Forschungsinte-
ressen umfassen Suchmaschinen, digitale Medien, Technikgeschichte, Medienphiloso-
phie, dokumentarische Praktiken und Grenzpolitiken.
Leonie Zilch (Dr. phil.) ist wissenschaftliche Mitarbeiterin (Postdoc) am Institut für Film, 
Theater-, Medien- und Kulturwissenschaft der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. 
Ihre Forschungsinteressen liegen in den Bereichen Porn Studies, feministische Filmtheo-
rien, Film- und Medienbildung, dokumentarische Formate und Dramaturgien und der 
Wissensgeschichte weiblich gelesener Sexualitäten.  
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